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Sorgen kann man teilen.

TelefonSeelsorge
Anonym, kompetent, 
rund um die Uhr.

0800/111 0 1 1 1 
0800/111 0 222 
www.telefonseelsorge.de
Die Deutsche Telekom ist Partner der TelefonSeelsorge.

089 - 21 766 910

▶5000€ möglich, bestimme selber dein Gehalt.
Internationaler Finanzvertrieb sucht für den
Standort Istanbul die besten deutsch- und
englischsprachigen Telefonverkäufer. 5-Sterne
Unterkunft, Verpflegung und Mobilität wird
gewährleistet. Verdienst 1500€ + bis zu 30%
Provision. Tel.: 069/348760138.
ITB Marco Schwarz, Engelhardstraße 23a,
63450 Hanau, ☎ 069348760138 oder
00905392554507, job@capfremont.com

▶Suche ZMF für Stuhlassistenz, Voll-/Teilzeit, 
ab 1.9.18. Zahnarztpraxis Bombelka,
Monheim, ☎ 0 21 73/ 5 42 77
bombelkaa@freenet.de

▶Leichte Gartenarbeit, regelmäßig wiederkeh-
rend, 1 x 3 - 4 Std./Woche, Std.-Lohn nach Ver-
einbarung, Düsseldorf/Nähe Ratingen,
andre.a.a.kleine@googlemail.com

▶Erfahrene, akurate Reinigungskraft, nur auf
Rechnung und Haftpflicht, in privatem Haus-
halt nach D-Nord gesucht. ☏ 01 60 /440 01 77

Babysitter/Leihoma
nach Neuss-Reuschenberg,

für 18 Monate altes Mädchen, ca. 20-40 Std./Monat,
gesucht. Alles weitere im persönlichen Gespräch.

¯ 01 52 / 57 22 30 18

Mit Spaß zum Erfolg!

Qualifizierte Nachhilfe in Mathematik.

Auch Abiturvorbereitung, ZP und ZK.

¯ 01 70 / 2 21 22 32

▶Cool u. Clever - die Nachhilfeexperten
 ☎ 0 21 96 / 7 06 62 1 1

▶Putz-/Haushaltshilfe mit Referenzen, PKW,
sucht Tätigkeit im priv. Bereich. Wohnung,
Treppenhaus, Büro, auch Wäschepflege, Fens-
ter putzen und Bügeln. ☏ 02 11 / 48 93 66

▶Krankenpfl./Betreuung v. priv.,0174/8788135
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Weihnachten zum Klingen bringen

VON THERESA DEMSKI

Als Silke Vogel die ersten Töne auf 
dem Flügel anschlägt, stimmen die 
Schüler ohne Zögern ein. Die hel-
len Stimmen treffen auf die tieferen, 
die mutigen auf die noch leiseren. 
Und vom ersten Ton an klingen die 
Übung und die Harmonie des Kur-
ses mit. Die Jüngsten sind gerade 15 
Jahre alt, die Ältesten schon volljäh-
rig. Aber im Vokalpraktischen Kurs 
von Silke Vogel spielt das keine Rol-
le. Die Schülerinnen und der einzi-
ge Schüler in den Reihen des Kurses 
sind aufeinander eingestimmt und 
sie teilen eine Faszination: die Mu-
sik. Dazukommt, dass sie gemein-
sam ein Projekt stemmen. Und da-
für ziehen sie ohnehin an einem 
Strang: Am 17. Dezember stimmt 
der Vokalpraktische Kurs zum Weih-
nachtskonzert in der evangelischen 
Stadtkirche Wermelskirchen an – 
mit Unterstützung der Religions-
schüler von Anja Kramer, die Tex-
te, Theater und Impulse beisteuern.

Dafür stecken die Schüler nun 
also in den Proben. „One call away“ 
heißt das Stück, das sich die Schü-
ler als erstes vorgenommen haben. 
„Wir haben Lieder für alle Altersklas-
sen rausgesucht“, erzählt Schülerin 
Laura-Angelique Gierlich. Melodi-
en, die ihnen selber nahe liegen und 
gefallen, klassische Weihnachtslie-
der, die auch älteren Zuhörern ver-
traut vorkommen sollten und Stü-
cke wie die „Weihnachtsbäckerei“ 
für die jüngsten Zuhörer. Alle Lie-
der haben eines gemeinsam: „Wir 
interpretieren sie auf unsere Wei-
se“, sagt Emilia Schmitz. Und das 
geht so weit, dass die Schüler kur-
zerhand auf eine bekannte Melodie 
wie die von Leonard Cohens „Hal-
lelujah“ einen neuen Text legen. 
Das Lied sei in seiner Originalfas-
sung einfach kein Weihnachtslied, 
haben die Musiklehrerin und ihre 
Schüler festgestellt. Und weil in-

haltliche Fragen im Vokalprakti-
schen Kurs nicht einfach zur Seite 
gewischt, sondern besprochen wer-
den, machte sich Shirin Abu-Aishah 
an die Arbeit und textete neue Lied-
zeilen – weil ihnen die Melodie so 
gut gefiel. „Wir wollen zeigen, dass 
Weihnachten für verschiedene Men-
schen verschiedene Seiten hat“, er-
klärt die Texterin.

Die Schüler versuchen sich zu-
dem an gleich mehreren Sprachen. 
Holländische Weihnachtstexte wer-
den in der Stadtkirche ebenso zu 
hören sein wie spanische, französi-
sche, englische und deutsche. „Wir 

haben eine ganz gute Auswahl ge-
troffen, um den Menschen Weih-
nachtsstimmung zu bringen“, sagt 
Bianca-Celine Ley. Es soll Advent 
werden. Und es sei ihnen wichtig, 
dass die Besucher der Stadtkirche 
sehen können, wie viel Spaß sie bei 
der musikalischen Arbeit haben, 
ergänzt Franziska Bölting. „Wir set-
zen hier etwas Eigenes um“, sagt die 
16-Jährige.

Die jungen Sänger werden unter-
stützt von Musikern an Klavier und 
Geige, mit Querflöte, Cello und der 
Kistentrommel Cajon. Und auch die 
Kooperation mit den Religionsschü-

lern trägt bereits Früchte. „Es wäre 
schön, wenn wir mit unserer Mu-
sik und den Impulsen Denkanstö-
ße geben können“, sagen die Schü-
ler. Und dann fügen sie entschlossen 
hinzu: „Uns geht es um Menschlich-
keit.“ Dann entschließen die Sänger, 
dass sie genug geredet haben und 
widmen sich ihrer eigentlichen Lei-
denschaft. Silke Vogel gibt die Me-
lodie eines Weihnachtsmedleys vor 
und die Jugendlichen stimmen ein 
– und als Zuschauer bekommt man 
fast den Eindruck, als werde schon 
während der Proben ein bisschen 
Weihnachten.

Sie wollen zeigen, wie vielseitig das Fest der Feste wirken kann: Für den 17. Dezember laden der Vokalpraktische Kurs 
und ein Religionskurs des Gymnasiums zum Konzert in die Stadtkirche ein.

Sie proben für 
das große Weih-

nachtskonzert in 
der Stadtkirche: 
der Vokalprakti-
sche Kursus mit 

Musiklehrerin 
Silke Vogel. 

 FOTO: DEMSKI

Termin Das Weihnachtskonzert 
der Gymnasiasten in der Stadtkir-
che beginnt am Montag, 17. De-
zember, um 19 Uhr. Einlass ist be-
reits um 18.30 Uhr.

Karten Eintrittskarten gibt es nur 
an der Abendkasse für zwei Euro. 
Außerdem bitten die Musiker um 
Spenden für ein Bildungsprojekt.

Konzert in der 
Stadtkirche

INFO

Ein Fest für die 
Sinne im Haus der 
Begegnung
(pd) Eine besondere Veranstaltung, 
die alle Sinne anspricht, findet am 
Samstag, 1. Dezember, im Haus der 
Begegnung statt. „Die faszinierende 
Welt der Düfte im Sultanat Oman“ 
lautet der Titel eines Bilder-Vortrags 
von Susan und Andreas Bohn, die 
selbst den Oman bereist haben und 
nicht nur Bilder und Berichte, son-
dern auch wohlriechende Düfte 
mitgebracht haben. Diese können 
im Anschluss an den Vortrag (im 
Freien) den Geruchssinn der Be-
sucher verwöhnen. Vorher bezau-
bert Leonie Burghoff mit Gitarren-
klängen, die eine Lesung von G. van 
Wahden umrahmen; beide Beiträ-
ge sprechen über den Hörsinn Herz 
und Kopf an, versprechen die Ver-
anstalter.

Auch der Geschmackssinn kommt 
nicht zu kurz, da das Weltladen-
team Plätzchen, teilweise orienta-
lisch gewürzt, und Tee vorbereitet 
und den Besuchern anbietet. In-
teressierte sind zu diesem vielsei-
tigen und stimmungsvollen Abend 
vor dem 1. Advent herzlich eingela-
den. Der Eintritt ist für das sinnliche 
Erlebnis ist frei. Das Ganze ist eine 
Veranstaltung des Weltladens Wer-
melskirchen in Zusammenarbeit 
mit der Buchhandlung van Wahden, 
die weitgereisten Susan und Andre-
as Bohn sind mit ihrer Firma Bag-
hi auch Lieferanten des Weltladens.

Senioren wird 
aufgetischt
(pd) Zum „Vier-Jahreszeiten-Me-
nü“ für Senioren in Tente lädt die 
evangeliche Kirchengemeinde ein. 
Senioren werden alle drei Monate 
bekocht und dürfen am gedeckten 
Tisch Platz nehmen. Das nächste 
Mal wird am Mittwoch, 28. Novem-
ber, um 12.30 Uhr im Gemeinde-
haus Tente aufgetischt.

Anmeldung bei Anneliese Reese, 
Tel. 739685. Es gibt auch die Möglichkeit 
des Abholdienstes.

Mineralien und Fossilien mit Sammlern tauschen
RHEIN-BERG (pd) Am 1. Advent ist 
es wieder soweit: Die 45. Geologica 
findet im Kreishaus Heidkamp von 
10 bis 16 Uhr statt. Wieder einmal 
stehen für Fachleute sowie Samm-
ler Fossilien und Mineralien aller 
Art im Fokus. Die beliebte Tausch-
börse in Bergisch Gladbach ist seit 
über 40 Jahren Treffpunkt für Ex-
perten, die ihre Schätze und Lieb-
lingsstücke zeigen, tauschen und 
verkaufen wollen. Sie ist aber auch 
Anlaufpunkt für all diejenigen, die 
die Wunderwelt der Steine (neu) 
entdecken möchten. Der Verein 
„Landschaft und Geschichte e.V.“ 
(LuGeV) veranstaltet die Börse ge-

meinsam mit dem Kulturbüro des 
Rheinisch-Bergischen Kreises.

Daneben gibt es auch eine Men-
ge Programm: Um 11 Uhr berich-
tet der Geologe Hans Martin Weber 
von neuen und älteren Fossilien-
funden aus dem Devon und Karbon 
des Rheno-Ardennischen Schiefer-
gebirges. Im Rahmen dieses Vortra-
ges werden einige Neuerwerbungen 
für die Fossiliensammlung der Stadt 
Bergisch Gladbach vorgestellt, die 
aus den verschiedensten Erdzeit-
altern stammen. Eine Multi-Me-
dia-Reportage zum Thema „Unter 
der Eifel glüht es noch“ präsentiert 
der Geologe, Buchautor und Natur-

führer Sven von Loga ab 12.30 Uhr. 
In dem reich bebilderten Vortrag 
geht der Experte dem Vulkanismus 
und seinen Ursachen auf den Grund 
und gibt Tipps für landschaftlich 
reizvolle und vulkanologisch inter-
essante Wandertouren und Exkursi-
onen zu den verwegendsten Orten 
der vulkanischen Osteifel. Randolf 
Link führt ab 14 Uhr in „Gestein 
und Baukunst der Zisterzienser im 
Rheinland“ ein. Hier werden auch 
Altenberg und Heisterbach eine Rol-
le spielen. Für den Vortrag hat der 
Geologe eine Auswahl spannen-
der Spurensuchen in der Kultur-
landschaft, in Steinbrüchen und 

an Bau- und Kunstwerken zusam-
mengestellt.

Aber die 45. Geologica bietet auch 
etwas für junge Besucher: Gold wa-
schen und Fossilien suchen mit ga-
rantiertem Erfolg stehen im An-
gebot. Im Geo-Treff von LuGeV 
können sich Aussteller und Besu-
cher zudem bei einer Tasse Kaffee 
und Kuchen austauschen.

So., 2. Dezember, Kreishaus Heidkamp, 
Am Rübezahlwald 7, Bergisch Glad-
bach. Der Eintritt ist kostenlos. Weite-
re Informationen unter www.lugev.de/
geologica-GL.de und www.geheimnis-
se-der-heimat.de/geologica/

Die Mineralien-
börse lockt nach 
Bergisch Glad-
bach.  FOTO: ARCHIV


